
Waldbaukommentar Luzern 
Standortstyp  
Link 
 

70 - Alpenrosen-Bergföhrenwald Rhododendro ferruginei-Pinetum montanae 

Laubholzanteil 
 

Bestockung 

 

 
 

Tannenanteil min (opt) - 

Vorwaldarten − 

Verdichtungsrisiko 
geringes Verdichtungsrisiko (auch bei nassem Wetter nur unbedeutende 
Verdichtung der Böden) 

Priorität hoch 

Eignung 
PR: Ohne Bedeutung. 
NG: Unbedeutend.  
NS: Ausserordentlich seltene Einheiten mit hochspezialisierten Pflanzen und Tieren. 

Verjüngung und 
Entwicklung 

In den sehr lichten Beständen meist problemlos. 

Pflege In der Regel nicht nötig; nur in Ausnahmefällen punktuelle Auflichtungen.  

Beschreibung 
Lückige, schwachwüchsige Bergföhrenwälder; Unterwuchs von Zwergsträuchern 
dominiert. 

Höhenverbreitung hochmontan, subalpin; 1400-1800m 

Relief 

 

Hangneigung & Exposition 

 

Vegetation 

SS: Sehr spärlich 
KS: Heidelbeere, Preiselbeere, Rauschbeere, Rostrote Alpenrose 
MS: Torfmoose oft deckend, daneben Rotstengelmoos 
 

Zeigergruppen 

A: Starke Säurezeiger, feucht-nass □ 

B: Starke Säurezeiger, frisch / trocken ■ 

C: Schwache Säurezeiger ■ 
 

https://tree-app.ch/projection?mv=14%7C2667662%7C1213064&ml=ft&mp=2670335%7C1212116&ftd=70&ftm=d&ftc=70


Boden 

L: Streuhorizont □ 

F: Fermentations-Horizont □ 

H: Humus-Horizont □ 

AHH: Mineralerde-Durchmischungs-Horizont (mechanisch) ■ 

FEUCHTE: vergleyt ■ 
 

 


